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Reiseverlauf

1. Tag: Anreise
Abflug, Ankunft in Las Vegas und Hoteltransfer. Übernachtung.

2. Tag: Snow Canyon
Von Las Vegas gelangt man schnell in die weite Welt der Naturwunder in Utah und
Arizona. Dicht an dicht liegen hier weltberühmte Nationalparks mit endlosen
Schluchten, grandiosen Steinformationen und üppiger Vegetation. Weniger
bekannt sind die kleineren Schutzgebiete und State Parks. Die Natur ist
mindestens genauso schön, die Pfade aber weit weniger ausgetreten. Heute
erkunden wir das erste Naturschauspiel zu Fuß: den Snow Canyon mit seinen
fantastischen Sandsteinformationen. GZ 3-4 Std., ±200 m. 2 Übernachtungen in
St. George. 190 km. (F, M)

3. Tag: Zion-Nationalpark
Für viele Besucher gilt der Zion-NP als einer der schönsten des ganzen Landes.
Während unserer Wanderungen bieten sich immer wieder tolle Blicke auf die
weitläufige Schluchtenwelt: Fotomotive bieten sich reichlich. GZ 5-6 Std., ±700 m.
Hin und wieder lohnt es, kurz innezuhalten und dieses Wunder unseres Planeten
auf uns wirken zu lassen. Unvergesslich! 150 km. (F, M)

4. Tag: Spektakuläre Klamm
Wanderungen durch eine Klamm bzw. Slot Canyons haben meist etwas
Mystisches. Die Stimmung in den teils engen Schluchten ist einmalig, ganz nah ist
man der Natur. Fotofreunde kommen hier auf ihre Kosten: das Spiel aus Licht und
Schatten, Fels, Wasser und Vegetation fasziniert. Wer schießt das beste Motiv? Je
nach Witterung und Temperatur wandern wir im Kanarra Creek oder im Zion-NP.
GZ 3-4 Std., ±100 m. Anschließend Fahrt nach Bryce. Übernachtung. 225 km. (F,
M)

5. Tag: Bryce-Nationalpark
Bryce, oh Bryce: uns erwartet eine Welt aus Hoodoos und natürlichen
Amphitheatern auf einer Höhe von 2.400 bis 2.700 m. Wir wandern durch eine
Landschaft, die von Wind, Wasser und Eis geschaffen wurde. GZ 5-6 Std., ±410
m. Unzählige Felsnadeln und weite Schluchten lassen das Herz eines jeden
Naturliebhabers höher schlagen. Wieder ein spannender Wandertag! 2
Übernachtungen in Torrey. 200 km. (F, M)

6. Tag: Capitol Reef-Nationalpark
Die Landschaft, die wir heute erleben, sieht wieder ganz anders aus als gestern im
Bryce-NP. Massive Felswände ragen rechts und links von uns in den Himmel. Wir
sind den ganzen Tag unterwegs und dringen tief in das Schutzgebiet ein. Dabei
lassen wir schnell die meisten anderen Besucher des Parks hinter uns. GZ ca. 4
Std., ±280 m. (F, M)

7. Tag: Tal der Kobolde & Little Wild Horse Canyon
Man fragt sich immer wieder, wie die Natur so viele verschiedene Formen und
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Landschaften auf "engstem" Raum schaffen konnte. Im Goblin Valley sehen wir auf
unserer Wanderung hunderte Felsfiguren – die meisten erinnern an Kobolde oder
Pilze. Fantastisch! Unsere Wanderung führt in den Little Wild Horse Canyon. GZ 4-
5 Std., ±430 m. Anschließend fahren wir weiter nach Green River. Übernachtung.
210 km. (F, M)

8. Tag: Arches – Welt der Bögen
Frühmorgens brechen wir auf zum Arches-NP. Wir wollen vor den meisten anderen
Besuchern da sein und die Landschaft aus Steinbögen und -brücken zu Fuß
erkunden. GZ 4-5 Std., ±650 m. Der Delicate Arch ist oft fotografiert und
weltberühmt, doch immer wieder einen Besuch wert. Nachmittags fahren wir
weiter nach Monticello. 2 Übernachtungen. 220 km. (F, M)

9. Tag: Canyonlands-Nationalpark
Nachdem wir die Täler mit Kobolden und Steinbögen hinter uns gelassen haben,
erwarten uns heute wieder grandiose Schluchten. Canyonlands-NP, der Name ist
Programm. Unsere Wanderung führt in den Needles District, rund um den Lost
Canyon. GZ 5-6 Std., ±240 m. 160 km. (F, M)

10. Tag: Monument Valley
Wir fahren zum Monument Valley, eine der berühmtesten Filmkulissen der Welt.
Hier können wir die Beine vertreten und tolle Fotomotive festhalten. Wer mag,
kann eine von Navajos begleitete Jeep-Tour unternehmen (fakultativ). Danach
fahren wir weiter zum Canyon de Chelly. 2 Übernachtungen beim Canyon de
Chelly. 295 km. (F, M)

11. Tag: Zu Fuß im Canyon
Den ganzen Tag nutzen wir für Erkundungen des wenig besuchten Canyon de
Chelly mit seiner über 4.000 Jahre alten Kultur. Wir entdecken antike Ruinen und
alte Steinkunst zu Fuß – begleitet von einem Navajo. GZ ca. 6 Std., ±300 m.
Unterwegs haben wir immer wieder tolle Weitblicke und zwischendurch lässt sich
die Größe des Canyons erahnen. (F, M)

12. - 13. Tag: Naturwunder Grand Canyon
Die berühmteste Schlucht der Erde eröffnet herrliche Ausblicke auf die gewaltigen
Dimensionen dieses Canyons. Auf einer Wanderung (ohne Reiseleitung) am Rand
des Canyons können wir seine Tiefe nur erahnen. GZ 2-3 Std., ±50 m. Fakultativ
ist ein Helikopterflug über den Grand Canyon möglich. Für Tag 13 haben wir
diverse Wandermöglichkeiten, die Reiseleitung gibt Tipps vor Ort. 2
Übernachtungen beim Grand-Canyon-NP. 360 km an Tag 12. (2 x F, 2 x M)

14. Tag: Las Vegas
Wir beenden unsere Runde durch die Naturschauspiele und lassen die Wüste hinter
uns. Kaum erreichen wir Las Vegas, vergisst man schnell, dass die Metropole
mitten in der Wüste liegt. Nach der Ankunft haben wir den restlichen Tag zur
freien Verfügung. Hotelübernachtung in Las Vegas. 445 km. (F, M)

15. Tag: Heimreise
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Flughafentransfer und Rückflug. (F)

16. Tag: Ankunft

Hinweis: Bitte beachte, dass es zu witterungs- und organisatorisch bedingten
Änderungen kommen kann. Der Reiseleiter wird vor Ort den aktuellen Ablauf mit
euch besprechen.
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Deine Reise von A-Z

Ausrüstungsliste

Reisepass, ESTA-Formular, APIS-Formular (Abgabe beim Flughafen-Check in),
Zahlungsmittel
Fotokopien der wichtigsten Dokumente (getrennt von Originalen aufbewahren)
Tagesrucksack (ca. 25 l Volumen)
Gut eingelaufene, knöchelhohe Trekkingschuhe mit Profil (feste Schuhe
empfohlen)
Ggf. Stöcke
Ersatzschuhe, evtl. Trekkingsandalen
Hosen, Hemden, T-Shirts, Shorts
Warme Kleidungsstücke
Leichte Regenkleidung
ggf. Neoprenschuhe und Trockenhose für den Slot Canyon (je nach
subjektivem Kälteempfinden)
Reiseapotheke, persönliche Medikamente
Sonnenschutz
Wasserflasche
Fotoausrüstung, Ersatzbatterien, Reserve-Akkus
evtl. Teleskop-Wanderstöcke (möglichst zusammenschiebbar, da lange/starre
Stöcke häufig als Sperrgepäck aufgegeben werden müssen und dafür
zusätzliche Gebühren am Flughafen anfallen können)
Leinenbeutel für Einkäufe (im Sinne der Müllreduzierung durch Vermeidung
von Plastiktüten)

Da es gelegentlich vorkommt, dass Gepäck verspätet ins Zielgebiet nachgeliefert
wird, empfehlen wir dringend, Wanderschuhe während des Fluges anzuziehen und
nicht ins Hauptgepäck zu geben.

Erfahrungsgemäß kann sich bei Wanderschuhen nach 5-6 Jahren der Kleber lösen,
mit dem die Sohle am Schuh befestigt ist. Bitte prüfe daher vor Abreise den
Zustand deiner Wanderschuhe, da ein Neukauf während der Reise nur schwerlich
bzw. gar nicht möglich ist.

25.000 Ideen für Reise, Abenteuer und Outdoorsport findest du bei unserem
offiziellen Ausrüstungspartner Globetrotter Ausrüstung: www.globetrotter.de.

Weitere Tipps und Informationen für die Urlaubsvorbereitungen findest du auch im
Internet www.urlaubs-checkliste.de.

Wanderschuhempfehlung

Bei unseren Wanderreisen ab der Stiefelkategorie 2 empfehlen wir dir einen
Bergwanderschuh. Dieser zeichnet sich durch folgende Merkmale aus:

Hoher, gepolsterter, über den Knöchel reichender Schaft
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Rutschfeste Profilgummisohle
Geröllschutzrand
Fein justierbare Schnürung

Bei einer Wanderreise in die Alpen oder in ein anderes Hochgebirge gilt der oben
beschriebene Schuh als Mindeststandard. Nach der Wanderschuh-Klassifizierung
von Meindl (siehe: www.wikinger-reisen.de/wander-ratgeber/ausruestung.php) ist
bei Touren ab der Stiefelkategorie 2 ein Schuh ab der Klasse B gut geeignet. Ab
der Stiefelkategorie 3 ist ein Schuh der Klasse B/C empfehlenswert.

Bitte überprüfe vor deiner Wanderreise, ob die Gummisohle deines
Bergwanderschuhs ausreichend Profiltiefe aufweist und ob sie sich nicht löst. Bitte
kontrolliere auch, ob die Dämpfzwischensohle porös ist. 

Bahnanreise/Zug zum Flug

Das Bahnticket in der 2. Klasse ist im Reisepreis enthalten. Die Rail&Fly-
Fahrkarten gelten in Zügen des Nah- und Fernverkehrs sowie in ausgewählten
Nichtbundeseigenen Eisenbahnen (NE-Bahnen). Nähere Informationen findest du
auf https://wikinger.bahnanreise.de/faq.
Mit den Reiseunterlagen erhältst du Gutscheincodes, um deine Fahrkarte online zu
buchen. Im Buchungsprozess bestimmst du das Datum der Fahrt (am Abflugtag
oder einen Tag vorher, am Ankunftstag oder einen Tag später – eine nachträgliche
Änderung bis einen Tag vor Abreise ist möglich), kannst Sitzplätze buchen oder ein
Upgrade auf die 1. Klasse vornehmen. Detaillierte Informationen zu den
Gutscheincodes erhältst du mit deinen Reiseunterlagen.

Da Verspätungen durch äußere Einflüsse nie ausgeschlossen werden können, plane
deine Bahnfahrt bitte so, dass Du den Check-in-Schalter drei Stunden vor Abflug
erreichst – dies gilt insbesondere zu Ferienzeiten und für große Flughäfen. 

Besonderheiten & (Verpflegungs-)Wünsche

Kurzfristige Erreichbarkeit vor deiner Reise: Bitte teile uns, sofern noch nicht
geschehen, unbedingt deine Mobilnummer (alternativ Festnetz mit
Erreichbarkeit zwischen 9 und 18 Uhr) mit, damit wir dich im Falle von 
kurzfristigen Flugverschiebungen, Streiks oder anderen dringenden Fällen
vor Reiseantritt telefonisch erreichen können.

Bitte informiere uns direkt bei der Buchung über eventuelle Wünsche, wie z.B.
„vegetarische Verpflegung“. Wünsche, die wir weniger als 1 Monat vor Abreise
erhalten, können gegen eine Service-Gebühr von 25 EUR berücksichtigt
werden.

Bei unseren Reisen können nicht alle Wünsche berücksichtigt werden. Dies gilt
z.B. für sehr individuelle Verpflegungswünsche und oder
Lebensmittelunverträglichkeiten. Hier sollte jedem Reisegast deutlich bewusst
sein, dass keinesfalls die gewohnten Standards von Zuhause angesetzt und
erwartet werden können.
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Zu deiner eigenen Sicherheit und um sich gegen Diebstahl zu schützen
empfehlen wir Wertgegenstände nie sichtbar zu tragen und wichtige
Dokumente (wie Pässe) und Bargeld im Safe im Zimmer (sofern vorhanden) zu
deponieren.

Besonderheiten des Reiselandes

In den USA gelten strenge Haftungs- und Schadensersatzansprüche. Aufgrund der
amerikanischen Gesetzgebung muss sich unser Partner vor Ort von dir eine
Erklärung bezüglich der Anerkennung und Annahme von Risiken abzeichnen lassen
(nach Ankunft in den USA am ersten Reisetag). Diese Erklärung führt nicht zu
einer Einschränkung der EU-Pauschalreiserechtlinien, d.h. deine Rechte laut 
Reisebedingungen bleiben dadurch unberührt. Hintergrund sind die in den USA
zulässigen Klagen in Millionenhöhe.

Das von amerikanischen Juristen erstellte Formular lässt diesen Hintergrund nicht
deutlich genug hervortreten. Einfach ausgedrückt bedeutet es: “Wenn etwas
passiert, sind wir als lokaler Leistungsträger nicht haftbar zu machen. Wende dich
an deinen Reiseveranstalter. Der ist nach europäischem Recht verpflichtet für
deinen Schaden aufzukommen“.

Grundsätzlich gilt: Du hast einen Reisevertrag mit der Firma Wikinger Reisen
GmbH geschlossen. Wikinger Reisen wiederum haftet für seine Vertragspartner,
die die vertraglichen Leistungen vor Ort erbringen. Kommt es zu einer fehlerhaften
Leistung oder gar zu einem Sach- oder Personenschaden aufgrund eines Fehlers
des Leistungsträgers, steht Wikinger Reisen dir gegenüber in der Verantwortung
bzw. Haftung. Dein Vertragspartner Wikinger Reisen kann sich also nicht aus der
Verantwortung stehlen, indem er dich auf die ausführende Agentur verweist. Der
Gesetzgeber möchte damit vermeiden, dass du bei einem Schaden im Stich
gelassen wirst, falls der örtliche, wirtschaftlich meist schwächere Partner des
Reiseveranstalters durch das Schadensereignis Insolvenz anmeldet. Als Kunde
eines Pauschalreiseveranstalters bist du von diesem Szenario ausgenommen, weil
immer das Unternehmen für den Schaden aufkommt, bei dem du die Reise
gebucht hast. Nicht umsonst gilt das europäische Pauschalreiserecht als das
strengste der Welt. Und genau diese verbraucherfreundliche Rechtsnorm bleibt für
dich in jedem Fall bestehen.

Ein ähnliches Prozere (Unterzeichnen von Erklärungen; liability waiver) gilt auch
für fakultative Aktivitäten bzw. Ausflüge (z. B. Reiten, Wildwasser oder
Mountainbiking) während deiner Reise. Fakultative Programmpunkte unternimmst 
du grundsätzlich auf eigenes Risiko. Diese sind nicht Bestandteil deiner gebuchten
Pauschalreise. 

Devisen- und Zollbestimmungen

Die Ein- und Ausfuhr von Landes- und Fremdwährung ist unbeschränkt gestattet.
Wenn du Zahlungsmittel einführst, die den Wert von 10.000 US$ übersteigen, ist
eine Deklaration erforderlich. Gegenstände für den persönlichen Bedarf dürfen
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zollfrei eingeführt werden. Gegenstände wie Videokameras, Sportartikel o.ä.
müssen bei der Einreise deklariert und bei der Ausreise wieder vorgelegt werden.
Generelle Einfuhrverbote bestehen für Fleisch und sämtliche aus Fleisch
hergestellte Produkte, Waffen, Munition, Tiere, Obst, Gemüse und Pflanzen.
Lebensmittel, die in die USA eingeführt werden, unterliegen den Bestimmungen
der amerikanischen Lebensmittelbehörde und können, wenn sie nach Ansicht
dieser ein Gesundheitsrisiko darstellen, beschlagnahmt werden. Wir empfehlen
daher, auf die Einfuhr von Nahrungsmitteln zu verzichten.

Das Bundesministerium der Finanzen stellt Reisenden kostenfrei die App "Zoll und
Reise" zur Verfügung. Diese kann Urlaubern helfen, schnell und einfach
herauszufinden, welche Waren bei der Einreise nach Deutschland erlaubt sind und
wovon man besser die Finger lassen sollte. Zur App gelangst du über die Website
des Ministeriums (www.bundesfinanzministerium.de) unter Punkt „Service“.

Einreisebestimmungen kurz & knapp

Auf einen Blick:
Visum: nein, nur elektronische Einreiseerlaubnis (ESTA). Ausnahmen hiervon
siehe unten (Punkt ESTA)
Reisepass: Muss bordeauxfarben (=maschinenlesbar) und mit elektronischem
Chip versehen sein.

Deine nächsten Schritte:
SOFORT: Namen auf deiner Buchungsbestätigung kontrollieren uns muss
unbedingt dein vollständiger Name laut maschinenlesbarem Teil des
Reisepasses vorliegen
SOFORT: Gültigkeit des Reisepasses kontrollieren und ggf. rechtzeitig
beantragen. Generell gilt: Gültigkeit mind. 6 Monate über das Reiseende
hinaus = ausreichend.
SOFORT: Mit den nachfolgenden Bedingungen vertraut machen und ggfs.
Fristen im Kalender eintragen

Bitte bedenke, dass sich Einreisebestimmungen kurzfristig ändern können.
Aktuelle Informationen erhältst du beim Auswärtigen Amt oder der zuständigen
Botschaft. 

In diesem Zusammenhang beachte bitte den Punkt 8 in den Allgemeinen
Reisebedingungen der Wikinger Reisen GmbH. Die AGB findest du in unseren
Katalogen sowie unter www.wikinger.de.

Einreisebestimmungen detailliert

Deutsche Staatsangehörige nehmen grundsätzlich am „Visa Waiver“ Programm der
USA teil und können als Touristen, Geschäftsreisende oder zum Transit im
Regelfall bis zu einer Dauer von neunzig Tagen ohne Visum in die USA einreisen,
wenn sie:

im Besitz eines elektronischen Reisepasses (sog. ePass mit integriertem Chip)
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sind,
mit einer regulären Fluglinie oder Schifffahrtsgesellschaft einreisen,
ein Rück- oder Weiterflugticket (welches - außer für Personen mit festem
Wohnsitz in diesen Ländern - nicht in Kanada, Mexiko oder den Karibikinseln
enden darf), gültig für den Zeitraum von max. 90 Tagen ab der ersten Einreise
in die USA, vorweisen können und
im Besitz einer elektronischen Einreiseerlaubnis (ESTA) sind

Einreisebestimmungen können sich jederzeit kurzfristig ändern, ohne dass das
Auswärtige Amt (und als Folge auch wir als Reiseveranstalter) hiervon vorher
unterrichtet wird. Rechtsverbindliche Informationen und/oder über diese Hinweise
hinausgehende Informationen zu den Einreisebestimmungen erhältst du nur direkt
bei der Botschaft oder einem der Generalkonsulate deines Ziellandes.

Für Gäste, die nicht die deutsche Staatsbürgerschaft besitzen, können andere
Bestimmungen für die Einreise gelten. Die für nicht-deutsche Staatsbürger
gültigen Bestimmungen kannst du einfach und schnell auf unserer Internetseite
abfragen unter www.wikinger-reisen.de/pass.php

ESTA – Electronic System for Travel Authorization
Um in die USA einreisen zu können, musst du eine elektronische Genehmigung für
deine Reise im Vorfeld einholen. Du musst dich dafür beim „Electronic System for
Travel Authorization“ (ESTA) bis spätestens 72 Stunden vor Reiseantritt
registrieren. Ohne die Registrierung kannst du nicht in die USA einreisen bzw. 
wirst beim Check-in am Flughafen abgewiesen.

Die Registrierung erfolgt online auf dieser Website: https://esta.cbp.dhs.gov und
kostet USD 21 (Kreditkarte ist erforderlich). Eine erteilte ESTA-Genehmigung ist 2
Jahre lang gültig. Nähere Informationen zum Ausfüllen des Online-Formulars
findest du auf Deutsch auf der ESTA-Homepage. 
Der Betrag muss bei der Beantragung der ESTA-Erlaubnis im Internet beglichen
werden. Die Bezahlung ist ausschließlich per Kreditkarte möglich.

Bitte beachte, dass eine detaillierte Beratung bzw. eine Beantragung der eTA über 
Wikinger Reisen ausgeschlossen ist. Zuständig sind allein die amerikanischen
Behörden. Gerne helfen dir bei Unklarheiten auch Visadienstleister, zum Beispiel
unser Partner: www.wikinger-reisen.de/visum.php
Hier fallen zusätzliche Servicegebühren an.

Wichtig:
Von der Teilnahme am Visa Waiver Programm ausgeschlossen sind (hier gilt
Visumpflicht!):

Doppelstaater, die auch die Staatsangehörigkeit von Iran, Irak, Syrien oder
Sudan besitzen.
Reisende, die sich nach dem 01.03.2011 in Iran, Irak, Syrien, Sudan, Libyen,
Jemen und Somalia aufgehalten haben (Ausnahmen in ausgesuchten
Einzelfällen möglich, vor allem für Regierungsbedienstete und Angehörige des
Militärs, die sich im offiziellen Auftrag der Bundesregierung in diesen Ländern
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aufgehalten haben; Abfrage hierzu erfolgt im Rahmen des ESTA-Antrags online)
Reisende mit Voraufenthalt in Kuba:

Es sind Fälle bekannt geworden, in denen Reisende mit Voraufenthalt in Kuba nicht
mehr mit ESTA in die USA (auch bei Transitreisen) einreisen konnten, sondern ein
Visum beantragen mussten. Hierzu gehören Reisende mit Kurzaufenthalten in
Kuba, deutsch-kubanische Doppelstaater und Personen, die einen Wohnsitz oder
langfristigen Aufenthaltstitel in Kuba haben/hatten.

Empfehlungen für Reisende, die in der Vergangenheit Kuba besucht haben:
1. Bei ausreichender Vorlaufzeit sollte ein B1/B2 Visum beantragt werden
2. Ist keine ausreichende Vorlaufzeit gegeben, ist die ESTA-Beantragung (auf
eigenes Risiko, nicht empfohlen) technisch weiterhin möglich, da derzeit ein
Voraufenthalt in Kuba im Antragsprozess nicht explizit abgefragt wird (Stand
Oktober 2022). Sofern die Grenzbeamten bei Einreise etwaige Stempel im Pass
finden und/oder frühere Aufenthalte abfragen, kann die Einreise in die USA
verweigert werden.

Aktuelle Bestimmungen findet man regelmäßig auf der Internetseite des
Auswärtigen Amtes: www.auswaertiges-amt.de

Aktuelle Informationen zum ESTA-Verfahren erhältst du jederzeit über die Seite 
der US-Botschaft in Berlin: https://de.usembassy.gov/de/visa/esta/

Die im ESTA-Prozess erfragte Flugnummer und den Namen deiner Fluggesellschaft
findest du auf deiner Reisebestätigung. Als Adresse gibst du bitte das erste Hotel
deiner Rundreise an. Die Adresse hierfür findest du in deinem
Gästeanschreiben/Voucher oder auch auf www.wikinger.de unter „So wohnen wir“
(Link zur jew. Hotelseite). 
Deine Reiseunterlagen erhältst du ca. zwei bis drei Wochen vor Reiseantritt.
Selbstverständlich kannst du die Genehmigung auch im Vorfeld schon beantragen,
denn es müssen nur die mit „*“ markierten Felder ausgefüllt werden.
Eine „Identitätsnummer“ (Abfrage hierzu erfolgt im Rahmen des ESTA-Antrags
online) gibt es für deutsche Staatsangehörige nicht. In dieser Kategorie ist die
Nummer des Personalausweises anzugeben.
Anträge können jederzeit vor Antritt der Reise eingereicht werden (auch ohne die
erste Hoteladresse, denn die Genehmigung wird für 2 Jahre erteilt – auch für
mehrmalige Einreise [daher behält die Genehmigung auch ihre Gültigkeit wenn
sich nach Ausstellung an der Flugverbindung noch etwas ändert]), 
Das US Department of Homeland Security (= U.S.-Heimatschutz-ministerium) rät
dazu, den Antrag so früh wie möglich zu stellen. In den meisten Fällen erhältst du
bereits innerhalb von wenigen Sekunden eine Antwort:

1. Genehmigung erteilt (approved): Die Reise wurde genehmigt.
2. Reise nicht genehmigt (not approved): Der Reisende muss vor seiner Reise
in die Vereinigten Staaten bei einer US-Botschaft oder einem US-Konsulat ein
Nichteinwanderungsvisum beantragen.
3. Genehmigung wird bearbeitet: Der Reisende muss sich innerhalb eines
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Zeitraums von 72 Stunden auf der ESTA-Website über Aktualisierungen des
Status seiner Reisegenehmigung informieren, um eine endgültige Antwort zu
erhalten.

Wichtiger Hinweis: Es existieren private Webseiten, die vorgeben von der
Regierung der Vereinigten Staaten zu sein. Diese Webseiten verlangen viel Geld
und geben vor, dafür den Antrag für die ESTA-Reisegenehmigung für dich
einzuholen. Nutze daher bitte ausschließlich den oben angegebenen Link zur
offiziellen Webseite.

Eine erteilte Reisegenehmigung über ESTA ist:
Bis zu zwei Jahre gültig, sofern die Reisegenehmigung nicht widerrufen wird
Für mehrere Einreisen in die Vereinigten Staaten gültig. Bei zukünftigen
Reiseplänen oder falls sich die Zieladresse oder die Reiseroute des
Antragsstellers ändert, nachdem eine Genehmigung erteilt wurde, können
diese Informationen problemlos über die ESTA-Website aktualisiert werden.

Nur bei folgenden Sondersituationen muss auch vor Ablauf von zwei Jahren eine
neue „Travel Authorization“ beantragt werden:

Wechsel des Reisepasses
Änderung des Namens
Wechsel des Geschlechts
Wenn sich deine Antwort auf eine der im ESTA-Antragsformular gestellten mit
ja oder nein zu beantwortenden Fragen geändert hat

Bitte beachte, dass auch bei Vorliegen einer Einreiseerlaubnis nach diesem neuen
elektronischen Verfahren (wie auch bei Vorliegen eines gültigen US-
Einreisevisums) die abschließende Entscheidung über die Einreise weiterhin 
den US-Grenzbeamten vorbehalten bleibt.

Bitte beachte, dass alle Passagiere, die in die USA einreisen, fotografiert werden
und einen Fingerabdruck hinterlegen müssen. Sollte die Abnahme eines
Fingerabdrucks und die Fotografie seitens des Passagiers verweigert werden, so ist
die Einreise in die USA nicht möglich und hat die unverzügliche Rückreise des
Passagiers auf eigene Kosten zur Folge.

Sofern du nicht visumfrei einreisen kannst, empfehlen wir unbedingt die
Visumbeantragung über unseren Partner (www.wikinger-reisen.de/visum.php)
oder einen Serviceanbieter deiner Wahl)

APIS – Advance Passenger Information System
Durch ein Gesetz des "Department of Homeland Security" sind alle
Fluggesellschaften dazu verpflichtet, persönliche Daten ihrer Fluggäste in die USA
zu registrieren und an die US-Behörden zu übermitteln. 
Für die Übermittlung dieser Daten hast du 2 Möglichkeiten:

1. Online auf der Internetseite deiner Fluggesellschaft. Hierzu logge dich mit
deinem Namen und deiner Flugbuchungsnummer (PNR) ein. Den PNR erhältst
du mit deinen Reiseunterlagen ca. 2-3 Wochen vor Abreise.
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2. Du füllst das APIS-Formular am PC aus, druckst dieses und nimmst es mit
zum Check-in am Flughafen

Das Formular zum Ausfüllen findest du hier: www.wikinger-
reisen.de/pdf/dokumente/apis-formular.pdf

Hinweis: das Formular wird beim Check-in nicht immer verlangt. Es kann jedoch
nie schaden, ein ausgefülltes Exemplar dabei zu haben um unnötige Probleme zu
vermeiden.

Secure Flight
Seit dem 1. November 2010 gelten für USA-Flüge neue Regelungen im Rahmen
des sog. „Secure Flight“-Programms der US -Transportsicherheitsbehörde, um die
Sicherheit auf internationalen und inneramerikanischen Flügen zu erhöhen. 
Hierzu erfolgt durch die US-Behörden ein optimierter Abgleich so genannter
Beobachtungslisten, um z. B. zu verhindern, dass Personen, die auf der „No Fly“-
Liste stehen, an Bord eines Flugzeuges gelangen.

Für die verbindliche Buchung und Ausstellung von Flugtickets benötigen wir von 
allen Flugreisenden folgende Angaben (direkt bei Buchung):

vollständiger Name (einschließlich aller im Reisepass aufgeführten Vornamen),
das Geburtsdatum und
das Geschlecht

Fehlen diese Daten, können die US-Behörden die Buchung abweisen und die
Ausstellung von Bordkarten untersagen.
Die Regelung gilt für:

alle internationalen Flüge in die und aus den USA,
alle Flüge US-amerikanischer Fluggesellschaften,
alle inneramerikanischen Flüge.

Weitere Informationen findest du auf der Website der US-
Transportsicherheitsbehörde (englisch) unter www.tsa.gov/. 

Umsteigeverbindungen innerhalb der USA:
Solltest du nicht direkt zu deinem Endziel fliegen, sondern einen Zwischenstopp in
den USA haben, beachte bitte folgendes:
Beim so genannten „Point of Entry“ reist du offiziell in die USA ein. Dies ist 
grundsätzlich der erste Flughafen, auf dem du amerikanischen Boden betrittst. Es
geht zunächst durch die Passkontrollen, dann nimmst du dein aufgegebenes
Gepäck entgegen und gehst durch den Zoll. Anschließend gibst du dein Gepäck für
den Weiterflug wieder auf. Sofern die Fluggesellschaft eine Umsteigeverbindung
bestätigt, klappt es in der Regel mit den bestätigten Flugzeiten.

Hinweis für US-amerikanische Flüge:
Aufgrund von neuartigen, schwer erkennbaren Sprengsätzen, welche in Akku-
Gehäusen vermutet werden, muss es den Sicherheitsbeamten möglich sein, die
elektronischen Geräte der Reisenden einzuschalten. Sofern dies nicht möglich ist,
kann der Flug verweigert werden (ohne Erstattung) bzw. wird das Gerät ggf.
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konfisziert. Bitte lade daher vor deinem Flug alle elektronischen Geräte auf und
nimm Ladegeräte mit an Bord, denn dieselbe Regelung gilt auch für etwaige
Anschlussflüge. Aktuell gilt diese Neuerung für alle Flüge in die und aus den USA,
inneramerikanische Flüge und alle Flüge mit amerikanischen Fluggesellschaften. 

Info zur Passnummer

Bei der Angabe deiner Passnummer beachte bitte, dass sich die Seriennummer in
deutschen Reisepässen aus den Ziffern 0-9 und Buchstaben des lateinischen
Alphabets zusammensetzt.
WICHTIG: Bitte gib immer genau die Reisepassnummer an, die auf der
Hauptseite oben rechts unter „Pass-Nr.“ steht. 

In Ausnahmefällen kann die Seriennummer nur aus Buchstaben bestehen. Zur
Vermeidung sinntragender Wörter und zur Sicherstellung der Lesbarkeit wurde auf
die Verwendung der Vokale (A, E, I, O, U) und bestimmter Buchstaben (B, D, Q,
S) verzichtet!
Vokale und die genannten Konsonanten gibt es bei deutschen Reisepässen nicht! 
Gibst du zum Beispiel ein O (Buchstabe O) statt einer 0 (Ziffer Null) an, ist deine
Passnummer ungültig und kann zu Problemen bei gebuchten Leistungen, bei einer
Visabeantragung oder gar deiner Einreise kommen!

Hinweis: Solltest du mit einem Pass reisen, der in einem anderen Land als
Deutschland ausgestellt wurde, kläre bitte unbedingt die für dich geltenden
Regularien.

Jeder Reisepass muss ein elektronischer Reisepass (e-Passport) sein, damit
VWP-Reisende (visa waiver program) zur visumfreien Einreise in die Vereinigten
Staaten berechtigt sind. Ein e-Passport ist mit einem integrierten Computerchip
versehen, auf dem die gleichen Informationen gespeichert sind, die sich auf der
gedruckten Datenseite eines Reisepasses befinden: der Name des Inhabers, sein
Geburtsdatum und andere biografische Informationen. Der Reisepass muss
mindestens für die Dauer des Aufenthalts gültig sein!

Hinweis: Vorläufiger Reisepass & Kinderreisepass
Sofern man mit einem dieser Pässe in die USA einreisen möchte besteht Visum-
Pflicht! Wir empfehlen daher dringend, ausschließlich mit einem vollwertigen
elektronischen Reisepass (e-Passport) einzureisen!

Geld und Kreditkarten

Währungseinheit ist der US-Dollar (US$). Wir empfehlen die Mitnahme von US-
Dollar in bar in kleinen Scheinen. Der Umtausch fremder Währung in US-Dollar
kann mitunter schwierig sein. Nimm Dollar-Noten in kleiner Stückelung mit. 50-
und 100-Dollar-Noten werden oft nur mit Skepsis oder gar nicht angenommen, da
es zu viele Fälschungen gibt. 
Kreditkarten sind gängiges Zahlungsmittel und werden überall akzeptiert. Am
weitesten verbreitet sind VISA, Eurocard/Mastercard und American Express.
Bestimmte Dienstleistungen, wie z.B. das Mieten eines Mietwagens, sind ohne
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Kreditkarte nicht möglich. Bitte kläre vor deiner Reise mit deinem Bankinstitut, ob
deine Karte für die Verwendung im Ausland freigeschaltet ist.

Der Wechselkurs EUR/USD kann starken Schwankungen unterliegen. Den
tagesaktuellen Kurs findest du jederzeit online über eine der gängigen
Suchmaschinen. 

Gesundheitsbestimmungen

Pflichtimpfungen:
keine

Empfohlene Reiseimpfungen:
Tetanus-, Diphtherie-, Polio-Impfung

Besonderheiten:
keine

Generelle Empfehlung:
Für individuelle Auskünfte kontaktiere bitte deinen Hausarzt, die
Gesundheitsämter oder Tropeninstitute
Auch wenn du eine Auslandsreisekrankenversicherung abgeschlossen hast, 
verlangen viele Ärzte, Krankenhäuser und Rettungsdienste zunächst eine 
Vorauszahlung. Da die Kosten für die ärztliche Behandlung weit über denen in
Deutschland liegen können, empfehlen wir die Mitnahme einer Kreditkarte.
Krankenhausaufenthalte in den USA können mehrere zehntausend Dollar pro
Tag kosten. Die Auslandsreisekrankenversicherung sollte eine entsprechende
Deckung aufweisen.
Aktuelle reisemedizinische Informationen findest du jederzeit unter 
www.crm.de/.

Hinweis (nur für Hawaii – Gruppenreise oder indiv. Verlängerung):
Reisende auf Hawaii sollten sich wirksam gegen Mückenstiche schützen. Wie das
Centrum für Reisemedizin (CRM) in Düsseldorf informiert, wurden seit Ende
Oktober 2015 auf Big Island einige wenige lokal zugezogene Dengue-Infektionen
bestätigt. Laut CRM kommt das Dengue-Fieber auf der Inselgruppe nicht
regelmäßig vor, wird aber immer wieder von Reisenden „importiert“.

Eine aktuelle Übersicht der Tropeninstitute in Deutschland findest du auf der
Webseite des Robert Koch Instituts: http://wkngr.de/rki_infos

Klima

Das Klima im Südwesten der USA ist warm-gemäßigt bis subtropisch. Im Sommer
können die Temperaturen auf bis zu 40°C steigen. Dabei ist es an den Ostseiten
der Bergketten trocken, da die regenbringenden Westwinde durch die Berge
abgeschirmt werden. Im Winter ist es im Landesinneren kalt, besonders in
höheren Lagen sinken die Temperaturen bis unter den Gefrierpunkt und es gibt
Schnee.
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Las Vegas Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez  
Max. Temp °C 14 17 20 25 31 38 41 40 35 28 20 14  
Min. Temp.°C 1 4 7 10 16 21 25 23 19 12 6 1  
Niederschlag mm 12 12 11 5 7 3 9 12 7 5 11 10  
                           
Bryce Canyon Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez  
Max. Temp. °C 1,6 3 6 11 17 23 26 24 20 15 7 2  
Min. Temp.°C -13 -12 -9 -5 -1 4 8 7 2 -3 -8 -13  
Niederschlag mm 40 44 35 23 30 13 32 61 44 29 31 30  
                           

Nebenkosten

Du kannst ab ca. 45 EUR pro Tag an Verpflegungskosten rechnen. Auch ein
individuelles Budget für Getränke, Trinkgelder, persönliche Einkäufe, Souvenirs
und fakultative Ausflüge empfehlen wir, bei deiner Planung zu berücksichtigen.

In Nordamerika ist es üblich, an Servicemitarbeiter ein Trinkgeld in Höhe von 15-
20% der in Anspruch genommenen Leistungen zu entrichten. Das Trinkgeld stellt
einen wesentlichen Bestandteil des Einkommens dar und sollte natürlich auch im
richtig empfundenen Verhältnis zu der subjektiv eingeschätzten Servicequalität
stehen. Dieses gilt auch für deine Reiseleitung, die dich während deiner Reise
betreut, dein Fahrzeug führt und dich auf deinen Wanderungen begleitet. Ein 
üblicher Richtwert für die Reiseleitung, den so genannten Driverguide, liegt bei
USD 12-15 pro Reiseteilnehmer pro Reisetag vor Ort.

Hinweis: Bei Gruppen wird in Restaurants oft automatisch ein Trinkgeld in Höhe
von 18% einkalkuliert. Dies ist für Gruppenreservierungen in den USA durchaus
üblich und leider nicht vermeidbar.

Hinweis hierzu:
Häufig erreichen uns Anmerkungen, dass doch das Trinkgeld in den Reisepreis
inkludiert werden soll. Dies ist nicht möglich!
Wir sehen Trinkgelder als eine freiwillige Leistung an, über deren Vergabe jeder
Reisegast selber entscheiden sollte. Bitte bedenke jedoch, dass Trinkgelder in den
USA (im Gegensatz zu weiten Teilen Europas) üblich und auf Grund des relativ
niedrigen Lohnniveaus wichtiger Bestandteil des Einkommens sind. 

Sprache

Offizielle Landessprache in den USA ist Englisch. Das gilt auch für den Staat
Hawaii. Die traditionelle Sprache auf Hawaii, Polynesisch, ist fast ausgestorben,
nur einige Ältere und die Bewohner der Insel Niihau sprechen diese Sprache noch
fließend. Seit einigen Jahren wird versucht, Polynesisch auch wieder in Schulen zu
lehren und so die Sprache der Ureinwohner nicht aussterben zu lassen. 

Strom

Die Stromspannung beträgt 110 / 120 Volt Wechselstrom. Achte darauf, bei
deinen elektronischen Geräten die richtige Spannung einzustellen. Du benötigst
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einen Adapter, den du am besten schon von zu Hause mitnimmst. Den passenden
Reiseadapter für deine gebuchte Fernreise findest du im Elektrofachhandel.
Weitere Informationen z. B. hier: www.wkngr.de/steckdosen

Unterbringung

Eine vorläufige Liste der Unterkünfte findest du auf der Reiseseite im Internet; mit
deinen Reiseunterlagen ca. 2-3 Wochen vor Abreise erhältst du dann die
endgültige Liste. Es kann jederzeit zu kurzfristigen Änderungen kommen. Alle
Angaben ohne Gewähr. 

Verpflegung

Falls bei deiner Reise Mahlzeiten inkludiert sind, ist die Anzahl der Mahlzeiten unter
dem Punkt „Eingeschlossene Leistungen“ in der Ausschreibung definiert. Im
Reiseverlauf findest du am Ende einer Tagesbeschreibung die jeweiligen
Abkürzungen zur besseren Übersicht (F = Frühstück, M = Mittagessen oder
Picknicklunch lt. Ausschreibung, A = Abendessen).
Das Abendessen nimmt die Gruppe i.d.R. gemeinsam in einem Restaurant ein.
Deine Reiseleitung wird dir selbstverständlich bei der Auswahl der Restaurants
Vorschläge unterbreiten. 

Versicherungen

Eine Absicherung für Stornokosten vor Beginn der Reise oder Mehrkosten im 
Falle eines Reiseabbruchs, sowie einen verlässlichen Reisekrankenschutz
empfehlen wir jedem Reisenden. Zusammen mit unserem Partner, der ERGO
Reiseversicherung AG (ERV), bieten wir verschiedene Tarife an. Informationen
findest du unter www.wikinger.de/reiseschutzpaket oder rufe uns an.

Bei Reisen mit Fluganreise umfassen die Versicherungsleistungen auch die 
Erstattung von Ersatzkäufen bis EUR 500,-, sollte dein Reisegepäck verspätet
von der Fluggesellschaft zugestellt werden. Dies gilt nicht für Flugleistungen, die in
Eigenregie gebucht werden. 

Zeit

In den USA gibt es aufgrund der enormen Ost / West-Ausdehnung mehrere
Zeitzonen:

Neuengland (Maine, Vermont, New Hampshire, Massachusetts, 
Connecticut und Rhode Island) liegt in der Eastern Standard Time. Der
Zeitunterschied zu Mitteleuropa beträgt minus 6 Stunden, auch während der
Sommerzeit.
In Utah und Arizona gilt die Mountain Standard Time, sie ist im Vergleich zur
Mitteleuropäischen Zeit 8 Stunden zurück.
In Kalifornien und Nevada gilt die Pacific Time. Der Zeitunterschied zur
Mitteleuropäischen Zeit beträgt minus 9 Stunden.
In Colorado gilt die Mountain Time, MEZ minus 8 Stunden.
In Alaska gilt die Yukon Time (Mitteleuropäische Zeit minus 10 Stunden)
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Auf Hawaii gilt die Hawaii Standard Time. Der Zeitunterschied zur
Mitteleuropäischen Zeit beträgt minus 11 Stunden. Da Hawaii keine
Sommerzeit hat, ist der Unterschied während unserer Sommerzeit minus 12
Stunden.

Die Amerikaner teilen den Tag in zwei Hälften: a.m. umfasst die Zeit von
Mitternacht bis Mittag, p.m. gilt von Mittag bis Mitternacht. 

Wir wünschen dir schon jetzt erlebnisreiche Urlaubstage mit Wikinger Reisen. 

Stand: November 2023 Alle Angaben ohne Gewähr
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